
Ordnungsschema für Schwarzburg-Sondershausen (vor 1920) 
(Nach der VO über Archiv und Registratur der Pfarrämter vom 3. 1. 1927, Thür. RBl B S. 19 in der Fassung vom 19. 4. 1939) 

 

A. Die Gemeinde der Pfarrei 
 

I. Bevölkerungslisten oder Seelenregister des Orts. – Ortschronik. 
II. Kirchenbücher (welche die Geburts- und Tauf-, die Aufgebots- und Trauungs-, die 

Sterbe- und Begräbnisregister, die Verzeichnisse der Konfirmierten, die 
Konfitentenregister enthalten) und die Belege zu diesen Büchern (z.B. 
Ledigkeitszeugnisse, obrigkeitliche Benachrichtigungen über Dispensation vom 
Aufgebote, Erlaubnisscheine der Ärzte zu früherer Beerdigung, oder Anordnungen 
der obrigkeitlichen Behörde bei gewaltsamen Todesfällen, - beigebrachte, das 
Recht zur Teilnahme an dem Abendmahle dartuende Konfirmationsscheine aus 
dem Auslande stammender Personen, Protokolle über Anerkennung der 
Vaterschaft bei unehelichen Kindern usw. 

III. Dokumente und Nachrichten über Verbindlichkeit der Einwohner zu Bauten und 
Reparaturen des Kirchengebäudes, der Pfarr- und Schulgebäude, (zu Hand- und 
Spanndiensten), und zu Ausgaben für Zwecke der Kirche und Schule des Orts. 

IV. Berichte und Bemerkungen über den religiösen, kirchlichen und sittlichen Zustand 
der Gemeinde. 

 

B. Die Kirche der Pfarrei 
 
I. Nachrichten über Stiftung und Schicksale der Kirche. 
II. Schriften über die Einkünfte und Besitzungen der Kirche. (Die Natural-, die 

Geldhebungen von Pacht, Lehngeld, Erbzins, Verlösung oder Vermietung der 
Kirchenstühle usw. Die Grundbesitzungen der Kirche, Lage , Größe, Erwerbung, 
Verpachtung oder Verwaltung, Vermarkung derselben, Schenkungen und 
Vermächtnisse zum Besten der Kirche.) 

III. Kirchenrechnungen (und Sammlung der Belege zu denselben, und der zu ihnen 
gestellten monitorum und  deren Beantwortung). 

IV. Nachrichten über vorgefallene Bauten und Reparaturen an und in dem 
Kirchengebäude, und über Verbesserung kirchlicher Grunstücke. 

V. Inventarienverzeichnisse der Kirche. 
VI. Kirchenstuhlregister und Anmeldungsverzeichnisse zu erledigten Kirchenstühlen. 
VII. Nachrichten über Abgaben der Kirche von Grundstücken und an Zehnten, und 

über Beiträge des Kirchenärars zu milden oder gemeinnützigen Zwecken (z.B. 
Reskripte über Beiträge zur Unterhaltung des Landschullehrerseminars, zur 
Unterhaltung der Hebamme des Orts und der Gendarmerie, zur 
Waisenversorgungsanstalt, zur Prediger- und Schullehrerwitwenkasse, zu 
Unterstützungen armer Personen). 

VIII. Nachrichten über Kosten bei Anstellung der Geistlichen und bei Vakanzgeschäften 
fremder Geistlichen. 

IX. Nachrichten über Verwilligung von Landeskollekten. 
X. Schriften über den Gottesacker (Anlage, Erweiterung, neue Einrichtung desselben, 

das Leichengeräte, die Begünstigung einzelner Personen in Hinsicht der Grabstätte 
usw.). 

 
 
 
 



C. Die Pfarrei 
 

I. Schriften über Stiftung, Erweiterung, Beschränkung der Parochie, die Anstellung 
und Investitur der Geistlichen. 

II. Schriften über die Pfarrbesoldung (in Naturalhebungen an Zehnten, Erbzinsen, 
Lehngeld, Holzdeputat, Hordelager usw. und in Geldhebungen oder firer 
Geldbesoldung Stolgebühren), über die Grundstücke, deren Nießbrauch oder 
Bewirtschaftung zum Gehalt des Pfarrers gehört, (Lage, Größe, Verpachtung oder 
Verwaltung, und Vermarkung derselben) – und über Schenkungen und 
Vermächtnisse zum Besten des Pfarrers. 

III. Nachrichten über vorgefallene Bauten und Reparaturen an und in den 
Pfarrgebäuden und über Verbesserung liegender Grundstücke der Pfarrei. 

IV. Inventarienverzeichnisse der Pfarrei. 
V. Schriften über Pfarrverwaltung. (Dahin gehören: a) Verordnungen in Betreff der 

Amtsgeschäfte der Geistlichen, der Sonn- und Festtage, des öffentlichen 
Gottesdienstes, der Predigt, der Taufe und Taufpaten, der Konfirmation und des 
Vorbereitungsunterrichts der Katechumenen, der Beichtkirche und 
Abendmahlsfeier, des Konfessionswechsels, der Aufgebote und Trauungen, der 
Begräbnisfeierlichkeiten, der öffentlichen und gottesdienstlichen Stunden an 
Werktagen, der kirchlichen Katechisationen, der Fürbitten für das Fürstenhaus, der 
Konventikel usw.; - b) Nachrichten über die pfarramtliche Tätigkeit (Seelsorge, 
Sühneversuche, Meineidsverwarnungen usw.) und die Verzeichnisse, welche am 
Schlusse des §5 in dem die Kirchenvisitation betreffenden Regulative genannt 
sind. 

VI. Pfarrvergleiche (bei Anstellung eines Substituten, bei Auseinandersetzung des neu 
angestellten Predigers mit seinem Amtsvorgänger oder dessen Hinterbliebenen), 
sowie Nachrichten über die der Witwe oder den Kindern des verstorbenen Pfarrers 
landesherrlich bewilligte Gnadenzeit. 

 
 

D. Die Schule 
 
I. Nachrichten, die Stiftung und Geschichte der Schule, die Anstellung und 

Einführung der Lehrer betreffend. 
II. Schriften, die Besoldung des Schullehrers betreffend (wie oben Sub. litt. C. II). 
III. Schriften über vorgefallene Bauten und Reparaturen an und in den Schulgebäuden, 

und über Verbesserung liegender Grundstücke des Schulamts. 
IV. Inventarienverzeichnisse der Schule. 
V. Schriften über die Schulverwaltung. (Dahin gehören: a) Verordnungen, den 

Schulunterricht und Schulferien betreffend, Schulgesetze, Lektionsverzeichnisse 
usw. ; b) Verzeichnisse der Schulkinder, mit Bezeichnung ihrer Schulleistungen, 
ihrer geistigen Fähigkeiten und sittlichen Eigentümlichkeiten, ihrer 
Schulversäumnisse ; c) Sammlung der bei der jährlichen öffentlichen 
Schulprüfung des Pfarrers und dessen Gegenwert von den Schulkindern gelieferten 
Probeschriften im Schönschreiben, schriftlichen Gedankenausdrucke und Rechnen 
; d) Schulinspektionsbesuch des Pfarrers.) 

VI. Schullehrervergleiche, sowie Nachrichten über die den Schullehrerwitwen 
verwilligte Gnadenzeit (wie oben Sub. litt. C. VI.). 

 
 
 



E. Die außer dem Pfarrer und Schullehrer angestellten kirchlichen   

Personen 

 
 (Hierher gehören die Schriften und Nachrichten, welche die Dienstemolumente, 

Dienstobliegenheiten und die Anstellung des Küsters, Kantors, Organisten, 
Kirchrechnungsführers, Kircheninspektors, der Klingelbeutelträger, 
Choradjuvanten, Glockenläuter, Bälgetreter, Totengräber usw. betreffen.) 

 
 

F. Miszellaneen in Kirchen- und Schulsachen überhaupt. 
 
 

 

 
  
 
 


